
Der Schöngeist

Huch, ich bin genau: ein Geist!

Wer, bitte, fürchtet sich?

„Ein Schöngeist“ sag ich dreist!

Wer stehen blieb, nicht wich,

den überzeuge ich genial –

mein Geistesumfang ist fatal!

Er wirkt sich worauf aus?

Was macht mich wirklich groß?

Ich spuke hier im Haus –

denn spuken ist mein Los!

Habt einfach Furcht vor mir –

ich bin der Schrecken im Revier!

Das findet ihr noch putzig?

Was bildet ihr euch ein?

Ihr mach mich reichlich stutzig!

Das zahle ich euch heim…

Ich schau euch an aus Spiegeln,

da bin ich nicht zu zügeln!

Schneewittchen ist nicht schön,

mit mir, bei Nacht, verglichen!

Da kann ich drüber steh’n –

ich komm machtvoll geschlichen

und ruf euch munter zu…

mein schrecklich hohles „BUH!“
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